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Geleitwort

Frau Michèle Anne Reuter untersucht in ihrer Studienarbeit, welche
strategischen Führungskompetenzen für ein erfolgreiches Nachhal‐
tigkeitsmanagement in Industrieunternehmen notwendig sind. Sie
bearbeitet damit eine theoretisch anspruchsvolle Fragestellung von
hoher praktischer Relevanz.

Diese Studienarbeit wurde am Lehrstuhl für Wirtschaftsethik an
der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg betreut und mit
Unterstützung des ebenfalls in Halle an der Saale ansässigen Deut‐
schen Lithium-Instituts (ITEL) durchgeführt. Deshalb ist es mir
auch ganz persönlich eine große Freude, dass diese exzellente Ar‐
beit in dieser Schriftenreihe veröffentlicht wird. Denn Frau Reuter
hat eine wirklich außergewöhnlich substanzreiche Forschungsarbeit
vorgelegt. Ich will dies mit einigen Hinweisen belegen:

• Zu den eindrucksvollen Stärken dieser Arbeit gehört die eigen‐
ständige Erhebung und Auswertung der Daten, die einen hohen
Grad an Methodenkompetenz unter Beweis stellt.

• Die neuen Erkenntnisse der Arbeit sind beeindruckend, vor allem
die Identifizierung der Kategorie »Selbstkompetenz« (gemeint ist:
die Kompetenz für das Selbstmanagement von Führungskrkäf‐
ten). Mit ihr wird die bestehende Literatur bereichert.

• Kapitel 4 (inklusive Anhänge F, G, H und I) ist das eigentliche
Glanzstück der Arbeit und bietet eine hochgradig kreative wissen‐
schaftliche Eigenleistung, die die an eine Studienarbeit zu stellen‐
den Erwartungen bei weitem übertrifft.

• Ebenfalls eindrucksvoll ist die sprachliche Klarheit, die die Ge‐
dankenführung im Verlauf der gesamten Arbeit mit großer Trans‐
parenz ausstattet.

• Hinzu kommt, dass der sparsame, aber gezielte Einsatz von Inter‐
view-Zitaten zur Stützung wichtiger Argumente extrem gut gelun‐
gen ist und durchgängig überzeugt.
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Frau Reuter empfiehlt sich mit ihrer Studienarbeit als eine außer‐
ordentlich talentierte Nachwuchswissenschaftlerin, die hier in ein‐
drucksvoller Weise unter Beweis stellt, dass sie es versteht, Daten
zu sammeln und so auszuwerten, dass sie damit derzeit noch offene
Fragen der Forschungsliteratur kompetent beantworten kann. Dies
ist eine außergewöhnliche Leistung, die in Theorie und Praxis Auf‐
merksamkeit verdient.

Prof. Dr. Ingo Pies

Geleitwort
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Abstract

Industrieunternehmen sind gefordert, zu den Nachhaltigkeitszielen
der Vereinten Nationen beizutragen. In diesem Zusammenhang
spielen Führungskräfte eine zentrale Rolle und sind verantwortlich
für die Implementierung eines effizienten Nachhaltigkeitsmanage‐
ments, wobei sie vielfältigen Herausforderungen gegenüberstehen.
Aktuelle ordonomische Perspektiven betonen die Notwendigkeit
strategischer Führungskompetenzen zur Bewältigung von Heraus‐
forderungen. Trotz der anerkannten Bedeutung strategischer Füh‐
rungskompetenzen in der Nachhaltigkeitsförderung von Industrie‐
unternehmen, gibt es bisher wenig Forschungsliteratur, die sich
mit deren praktischer Anwendung und dem spezifischen Beitrag
zur Effizienz im Nachhaltigkeitsmanagement befasst. Die vorliegen‐
de Studie trägt durch eine qualitativ-empirische Analyse zur Schlie‐
ßung dieser Forschungslücke bei. Die Ergebnisse deuten darauf hin,
dass die aus ordonomischer Sicht empfohlenen strategischen Füh‐
rungskompetenzen im Bereich des Nachhaltigkeitsmanagements in
Industrieunternehmen implementiert sind, allerdings in einer spezi‐
fischeren Weise und ergänzt um die Selbstkompetenz. Zudem wurde
festgestellt, dass die Notwendigkeit dieser Führungskompetenzen auf
den verschiedenen Führungsebenen des Unternehmens variiert.
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